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Nücktritt der Grafen Caprivi
und Eulenburg

Unverhofft kommt oft Alle Welt hatte nach den Mit
theilungen die die offiziöſe Preſſe in den jüngſten Tagen ge
macht hat annehmen müſſen die Kriſis wenn überhaupt eine
beſtauden hat ſei zu Gunſten des Grafen Caprivi gelöſt
worden Der Kaiſer ſtattete dem Reichskanzler ſeinen Beſuch
ab und unmittelbar darauf wurde verkündet der Herrſcher
habe ſich vollkommen auf den Standpunkt des Grafen Caprivi
geſtellt deſſen Plan zur Bekämpfung des Umſturzes genehmigt
ünd die Grundzüge des Geſetzentwurfes den der Reichskanzler
hatte ausarbeiten laſſen gebilligt Gerade darauf führte man
zurück daß die ſtimmführenden Mitglieder des Bundesrathes
nach Berlin bernfen wurden Dieſe Verhandlungen haben nur
ganz kurze Zeit gedanert Ein einziger Tag genügte um die
grundſätzliche Uebereinſtimmung zwiſchen dem Reichskanzler und
dem Bundesrath feſtzuſtellen Die meiſten Vertreter des
Bundesraths ſind bereits von Berlin abgereiſt Sie wären
ſicher geblieben hätten ſie eine Ahnung davon gehabt daß un
mittelbar an ihre Verhandlungen eine Kanzlerkriſis anknüpfen
würde

Daß ernſte Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Kanzler
und dem preußiſchen Miniſterpräſidenten beſtanden haben und
daß ſie einen Ausgleich nicht gefunden das war bekannt
Allein in den letzten Tagen iſt der Kaiſer in Liebenberg
auf dem Gute des Grafen Philipp Eulenburg des
deutſchen Botſchafters in Wien zur Jagd geweſen
und dort war nahezu die ganze Familie Eulenburg verſammelt
darunter der Oberhof und Hausmarſchall der Miniſter
präſident der Obermarſchall im Königreich Preußen Der
Kaiſer kehrte am Freitag nach Berlin zurück Er wohnte demBittgottesdienſt in der Kapelle der ruſſiſchen Kirche bei um

wei Uhr empfing er den Reichskanzler bald darauf den
iniſterpräſidenten und am Abend meldet plötzlich der offi

ziöſe Draht daß Graf Caprivi ſeine Entlaſſung nachgeſucht
und dem Vernehnmen nach auch bereits erhalten habe Und
etliche Stunden ſpäter um zehn Uhr nachts bringt der offi
ziöſe Draht die weitere Meldung daß nach einer Mittheilung
der Kölniſchen Zeitung auch der preußiſche Miniſter
präſident Graf Eulenburg ſeine Entlaſſüng erbeten und
dem Veruehmen nach auch erhalten habe Jndeſſen wird vor
ſichtig hinzugefügt die Beſtätigung dieſer letztern Nachricht
S e und ſei von anderer Seite noch nicht ein
getroffen

Das Aufſehen das dieſe Meldungen überall machen iſt be
greiflich denn es wird allenthalben getheilt werden Als
geſtern abend das von uns ausgegebene Extrablatt vertheilt
wurde da glaubte jedermann der Zar ſei geſtorben Um ſo
verblüffender war die Meldung daß der Reichskanzler ent
laſſen ſei Man muß die Geſchichte der letzten Monate be
trachten um zu ſehen wie es zu dieſem Ausgange gekommen
iſt Graf Caprivi war von den verſchiedenſten Seiten ſeit
langer Zeit auf das heftigſte angegriffen worden insbeſondere
von dem Bund der Landwirthe von den Agrariern von den
Autiſemiten von der äußerſten Rechten Jn der jüngſten Zeit
kam dazu der Meinnngsſtreit über den ſogenannten Kampf
gegen den Umſturz Graf Caprivi war ſichtlich einer Ver
ſchärfung der Strafgeſetzgebung abgeneigt Graf Eulenburg
dagegen der erſte Vertreter des verfloſſenen Sozialiſtengeſetzes
ſoll die denkbar ſchärfſten Maßnahmen vorgeſchlagen haben die
die Freiheit der bürgerlichen Parteien eingeengt hätten Man hat

berichtet daß der Kaiſer ſich vollkommen auf den Standpunkt des
Reichskanzlers ſtelle und die Ueberwindung der Sozialdemokratie
vorzugsweiſe von ſozialen Reformen von der Abgrabung
der Quellen der Unzufriedenheit von der Einmüthigkeit und
Selbſthilfe des Bürgerthums erhoffe Der Reichskanzler war
aber in gewiſſem Grade auch einer Verſchärfung der Geſetz
gebung nicht abgeneigt Nur wollte er keine Maßregeln die
5 einer Auflöſung des Reichstages und vielleicht zu einem
chweren Verfaſſungskonflikt hätten führen können Wie es

nun zu einer Kriſis kommen konute wenn der Kaiſer auf dem
Standpunkte des Reichskanzlers ſtand das iſt nicht leicht zu
begreifen Noch viel unerfindlicher aber iſt es daß alsdann
nicht der preußiſche Miniſterpräſident ſondern Graf Caprivi
das Feld räumte Unwillkürlich denkt man an die
Vorgänge in Königsberg wo bereits der Ver
ſu unternommen wurde den Kaiſer zur Ent
laſſung des Grafen Caprivi zu bewegen indem
man um dieſen Preis die Unterwerfung des Adels in Ausſicht
ſtellte auch richtet ſich der Blick auf die
oſt preußiſche Deputation des Bundes der
Land wirthe die Graf Enlenburg dem Kaiſer zuführte und
die für eine ſtraffe Geſetzgebung gegen die Sozialdemokratie
eintrat Aber man denkt auch jener Rede die Herr
Hammacher vor kurzem hielt und in der er Herrn
von Bennigſen als den kommenden und rettenden
Mann anukündigte Allem Anſcheine nach iſt die heutige
Kriſis nur das Ergebniß eines langwierigen Kampfes der ſchon
ſeit Monaten hinter den Kuliſſen geſpielt hat

Die Tragweite dieſer Kriſis iſt ohne weiteres klar Man
braucht nur daran zu denken daß der Kanzlerwechſel in dem
Augenblicke eintritt in dem man die Nachricht von dem Ab
leben des ruſſiſchen Kaiſers erwartet Man braucht ſich nur
zu vergegenwärtigen welche Folgen ein Kampf mit dem Reichs
tage eine Auflöſung vielleicht ein Verfaſſungskonflikt hätte
Man weiß welche Gerüchte über Pläne gegen das Reichs
wahlrecht umgehen welche Vorſchläge für Staatsrettung und
Diktatur in jüngſter Zeit erfolgt ſind welche Steuerpläne und
Monopolpläne neuerdings angekünvigt oder erörtert ſind und
man wird begreifen mit welchen Gefühlen im liberalen
Bürgerthum die Nachricht von dieſer Kriſis aufgenommen
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wird Es läßt ſich nicht leugnen daß in weiten Kreiſen bange
Sorge vor einer unruhigen bewegten Zukunft herrſcht und
mit Spannung ſieht man dem Nachfolger des Grafen Caprivi
entgegenDer bisherige Reichskanzler hatte das undankbare Amt auf ſich

genommen der Nachfolger des Fürſten Bismarck zu ſein Er
konnte ſich dem Vergleiche mit ſeinem Vorgänger nicht ent
ziehen Aber er darf das Zeugniß beanſpruchen ſeinen Platz
würdig ausgefüllt zu haben Graf Caprivi iſt kein liberaler
Mann Wir können ihm auch heute nicht vergeſſen daß er
das Schulgeſetz des Grafen Zedlitz befürwortet hat Aber
Graf Caprivi war ein ritterlicher Geguer Er war ein ehr
licher Mann Er hatte Verſtändniß für die Bedürfniſſe des
Volkes er diente keinen einſeitigen Jntereſſen Deshalb wurde
er verſpottet und verhöhnt als der Mann ohne Ar und
Halm Graf Caprivi hat die Verträge über den
Dreibund erneuert die Handelsverträge geſchloſſen Er war
ein Konſervativer der auch bei ſeinen liberalen Gegnern
manche Anerkennung finden konnte Aber er hatte viele
Feinde und er hatte wenig treue Freunde Wenn er jetzt in
einer Sache in der er die Freiheit vertritt ſein Amt zum
Opfer bringt ſo wird er wenigſtens die eine Genugthuung in
den Ruheſtand mitnehmen daß er einen guten Abgang gehabt
hat Wer aber ſein Nachfolger werden wird und wie ſich nun
die Geſchicke der Nation entwickeln werden das ruht im Schoße
der Zukunft

Nach den neueſten Meldungen iſt der Stand der Kriſe der
daß der Reichskanzler Graf Caprivi bereits am Dienstag
ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat und daß das Geſuch in
der am Freitag dem Reichskanzler ertheilten Andienz vom
Kaiſer angenommen worden iſt Der Miniſterpräſident Graf
Eulenburg hat ſeine Entlaſſung ebenfalls eingereicht doch
hat hierüber der Kaiſer ſeine Entſcheidung noch nicht getroffen

Von einem berliner Telegraphenbureau war gemeldet worden
daß Finanzminiſter Miquel zum Reichskanzler und alſo
zum Nachfolger des Grafen Caprivi ernannt werden ſolle
Dieſe Meldung wird aber von dem offiziöſen Telegraphen
bereits als unrichtig bezeichnet Sonſt liegt die Frage nach
der Nachfolgerſchaft Caprivi s vollſtändig dunkel von keiner
Seite wird eine Kanzler Kandidatur bezeichnet die man
ernſt zu nehmen vermöchte Und das iſt erklärlich
genug Das große Tagesereigniß iſt eben ſo un
gemein überraſchend gekommen daß der Frage nach dem
Nachfolger noch niemand ſeine Aufmerkſamkeit zuzu
wenden vermochte Sucht man nach dem Grunde für den
Rücktritt des Grafen Caprivi ſo könnte man wohl auf
den Gedanken kommen daß der Reichskanzler bei den Be
rathungen der deutſchen Miniſter nicht den nöthigen
Rückhalt für die von ihm beabſichtigte Politik gefunden habe
Dieſer Annahme tritt aber wieder der Umſtand entgegen daß
Caprivi das Entlaſſungsgeſuch bereits am Dienstag ein
gereicht hat Am Dienstag hatten aber die Miniſterkonferenzen
noch gar nicht begonnen Auch ſoll der Verlauf der Berathungen ein
ſehr glatter und das Ergebniß ganz im Sinne Caprivi s ge
weſen ſein Auffällig allerdings könnte auch wieder erſcheinen
daß der Kaiſer am Freitag auch die Geſandten von
Bayern Sachſen Württemberg und Baden Graf
Lerchenfeld Graf Hohenthal v Varnbüler und
v Jagemann empfangen hat Dieſer Empfang könnte einen
politiſchen Charakter gehabt haben er kann aber auch rein for
male Höflichkeitsſache geweſen ſein Wie geſagt man ſteht
ſowohl bezüglich der Urſachen ſür den Rücktritt des Grafen
Caprivi wie bezüglich der Nachfolgerſchaft und der etwaigen
politiſchen Folgen noch vor ganz undurchdringlichen
Räthſeln und es bleiben die weiteren Nachrichten abzu
warten die uns Aufklärung bringen werden

Eine Unmöglichkeit wäre es nicht daß Miquel der Stein
des Anſtoßes iſt über den Graf Caprivi geſtolpert Bekannt
lich hat Miquel eine Lieblingsidee die ſogenannte Reichs
ſteuerreform Dieſer Jdee widerſtrebte aber wenn man
Andeutungen der Nordd Allg Ztg trauen darf neuerdings
Caprivi der die nächſte Reich stagsſeſſion nicht auch
noch mit dieſer Steuerfrage überladen wiſſen
wollte Die Miniſter der Einzelſtaaten ſtehen aber
natürlich auf ſeiten der Miquel ſchen Steuerreform aus
dem einfachen Grunde weil ſie durch dieſelbe Geld in die
Kaſſen der Einzelſtaaten ſpringen ſehen Sollte nun vielleicht
in dieſer Steuerfrage Caprivi überſtimmt worden ſein
Jn einer berliner Meldung eines leip ziger Blattes wird
direkt behauptet Caprivi habe ſeinen Abſchied eingereicht weil
er in den Miniſter Konferenzen überſtimmt worden ſei Es
wird aber nicht hinzugefügt in welcher Frage die Ueber
ſtimmung ſtattgefunden haben ſoll Daß es die Finanzfrage
geweſen ſei könnte man vielleicht daraus ſchließen daß das
ſelbe Blatt behauptet Graf Poſadowski der Staats
ſekretär des Reichsſchatzamtes ſolle der Nachfolger Caprivi s
werden Die Nachrichten des leipziger Blattes ſind indeſſen
erfahrungsgemäß nur mit großer Vorſicht aufzunehmen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 26 Okt Kaiſer Wilhelm wohnte heute in der
ruſſiſchen e äh zu Berlin dem Bittgottesdienſt für die
et des Kaiſers Alexander von Rußland bei Die Reiſe
nach Blankenburgiſtwegen dringender Regierungs
geſchäfte aufgehoben

Branuſchweig 26 Okt Ueber das Befinden des Regenken
Prinzen Albrecht geht den amtlichen Braunſchweigiſchen Anzeigen
von zuſtändiger Seite n dittheilung zu Obgleich die Ge
neſung des Prinzen Albrecht ſehr günſtige Fortſchritte gemacht
hat bedürfen Se Könial Hoheit doch noch forkgeſetzier Schonung
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Bittgottesdienſt für die Geneſung des Zaren
in der Kapelle der Kaiſerl Ruſſiſchen Boötſchaft
Berlin 26 Okt Schon kurz nach 12/2 Uhr heute mittag

füllte ſich die feierlich erleuchtete Kapelle der Kaiſerl Ruſſiſchen
Botſchaft Unter den Linden 7 in welcher der Botſchafter General
Graf v Schuwalow der Attaché v Knorring und die übrigen
Herren der Botſchaft die Ankommenden begrüßten mit den zu
dem anf 1 Uhr feſtgeſetzten Bittgottesdienſte befohlenen Generalen
und Stabsoffizieren und noch vor Ankunft der hier anweſenden
Prinzen trafen die an dem Gottesdienſte theilnehmenden Miniſter
ſowie Hofwürdenträger vor der Botſchaft ein Wir bemerkten
u a den Reichskanzler Grafen von Caprivi den Miniſterpräſi
denten Grafen Botho zu Eulenburg den Staatsſekretär des
Aeußeren Frhru Marſchall von Bieberſtein den Kriegsminiſter
Bronſart v Schellendorff den Miniſter des Köuiglichen Hauſes
v Wedel Piesdorf den Ober Hof und Hausm irſchall Graf A zu
Eulenburg die Kabinetschefs den Kommandanten des Haupt
quartiers Sr Majeſtät Generaladjutant Gen Lt v Pleſſen die
Flügel Adjutanten vom Dienſt uſw Ferner ſahen wir unter den
anweſenden Herren vom Civil die Generalkonſfule Schwabach und
v Hanſemann auch waren mehrere auswärtige Staaten durch
ihre diplomatiſchen Repräſentanten bei der Feier vertreten
Präziſe 1 Uhr erſchien der Kaiſer vom Botſchafter Graf von
Schuwalow im Veſtibül des Votſchaftspalais empfangen und zur
Kapelle geleitet Der Kaiſer begrüßte den Botſchafter und einzelne
Mitglieder der Botſchaft huldvollſt und es begann nach dem Er
ſcheinen des Kaiſers in der Kapelle die Verſammelten ver
neigten ſich ehrfurchtsvoll vor Allerhöchſtdemſelben alsbald der
Bittgottesdienſt unter Leitung des Probſt Malzeff Die ernſte
erhebende Feier währte etwa eine halbe Stunde und nach Be
endigung derſelben unterhielt ſich der Kaiſer noch einige Zeit mit
dem Grufen b Schuwalow Die tiefernſten Züge des Kaiſers
ließen erkennen daß auch auf Allerhöchſtdemſelben dieſer feierliche
Bittgottesdienſt einen ergreifenden Eindruck gemacht hatte Nur
langſam leerte ſich nach der Abfahrt des Kaiſers die Kapelle
Vor dem Kaiſerlich Ruſſiſchen Botſchaftspalais hatte ſich eine
große Volksmenge eingefunden um Zeuge der An und Asfahrt
des Kaiſers zu ſein

Die Miniſter Konferenzen
Die in Berlin abgehaltenen Konferenzen der ſtimmführenden

Miniſter der verbündeten deutſchen Staaten hat ihre Arbeiten
ſchueller als zunächſt angenommen wurde beendigen können
Bereits in der Sitzung am Donnerstag wurde wie die Poſt
meldet das geſammte vorliegende Material erledigt Es hat
ſich wie aus Bundesrathskreiſen verlautet von vornherein ein
erfreuliches Einvernehmen unter den Theilnehmern der
Konferenz gezeigt Dies gilt für die ſonſtigen parlamentariſchen
Vorlagen ſowohl wie namentlich für die zu treffenden Maß
nahmen durch welche die Machtmittel der Regierung
gegen die Umſturzbeſtrebungen verſtärkt werden
ſollen Die Miniſter haben zum größten Theil bereits am
Freitag wieder Berlin verlaſſen

Bundesrath
Berlin 26 Okt Jn ſeiner heutigen Plenarſitzung er

klärte ſich der Bundesrath mit den Anträgen Preußens be
treffend die Abänderung der Gewerbeordnung Gewerbebetrieb
der Schauſpielunternehmer Kleinhandel mit Bier einverſtanden
Die Vorlage betreffend den Entwurf einer Ergänzung der
Grundſätze für die Beſetzung der Subaltern und Unter
beamtenſtellen bei den Reichs und Staatsbehörden mit
Militäranwärtern Anrechnung der Dienſtzeit in den Schutz
gebieten wurde dem VII I und II Ausſchuſſe überwiesen

Die Wiederbeleihung der ruſſiſchen Werihe
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Berlin Der Reichs

kanzler hat als Chef der deutſchen Reichsbank nunmehr
das ſeit 1889 in Kraft befindliche Verbot aufgehoben
ruſſiſche Werthe zu lombardiren Ausſchlaggebend für dieſe
Maßregel ſoll vor allem der Geſichtspunkt g weſen ſein daß
der Beweggrund welcher zu dem Erlaß des Verbots geführt
hatte nach Wiederherſtellung guter wirthſchaftlicher Beziehungen
mit Rußland inzwiſchen weggefallen iſt daß ebenſowenig ein
politiſcher Grund vorliegt die ruſſiſchen Werthe von der Reichs
bank anders behandeln zu laſſen wie die Werthe aller übrigen
europäiſchen Staaten und daß endlich eine Befürchtung der
deutſche Markt werde jetzt wiederum von ruſſiſchen Werthen
überſchwemmt werden beim jetzigen hohen Kursſtande der
ruſſiſchen Papiere als ausgeſchloſſen gelten muß

Generalſynode
Die außerordentliche Generalſynode beginnt henute Sonn

abend vormittag 10 Uhr im Sitzungsſaale des Herrenhanuſes
Die Tagesordnung lantet

1 Eröffnung der außerordentlichen Generalſynode
2 Feſtſtellung der Beſchlußfähigkeit derſelben
3 Anſprache des Königi Kommiſſarius Präſidenten des

Evangeliſchen Oberkirchenrathes Wirklichen Geheimen Ralhes
Dr Barkhauſen4 Bericht des Generalſynodalvorſtandes

5 Legitimation der Mitglieder
6 Wahl des Präſidenten des Vicepräſidenkten und der

Schriftführer
Wie die Krenzztg meldet ſind eingegangen der Entwurf

eines Kirchengeſetzes betr die berliner Stadtſhnode und
die Parochialverbände in größeren Orten der Ent
würf eines Kirchengeſetzes wegen Abänderung einiger Beſtim
mungen des Kirchengeſetzes vom 15 Jnli 1889 betreffend die
Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Geiſt
lichen nach dieſem Entwurfe ſoll laut Artikel 1 der an den
Pfarrwittwen und Waiſenfonds zu zahlende geſetzliche Pfarr
beitrag von 3 Proz auf 2 Proz der an denſelben Waiſen
fonds zu zahlende geſetzliche Pfarrbeitrag von 3 Proz auf



2 Proz der an denſelben Fonds zu zahlende Beitrag der der
allgemeinen WittwenVerpflegungsanſtalt angehörigen Geiſt

lichen von Proz auf Proz herabgeſetzt werden der
Entwurf eines Kirchengeſetzes betr die Verwaltung der Pfarr
wittwen und Waiſenfonds der Entwurf eines Kirchengeſetzes
betr die Erhebung einer landes kirchlichen Umlage zur
Beſchaffung von Mitteln für Hilfsgeiſtliche ſowie
die Einziehung von Einkünften des r r zu glei
chem Zweck und zu Errichtung neuer Pfarrſtellen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Jſteinnahme an Zöllen und Verbrauchsſteuern

r die erſte Hälfte des laufenden Etatsjahres beziffert ſich auf
9 Millionen oder 21,5 Millionen mehr als im gleichen Zeit

raume des Vorjahres An dem Mehr nehmen theil die Zölle
mit 16,1 Millionen die Tabakſteuer mit 0,4 die Zuckerſteuer mit
8 und die Branntweinmaterialſteuer mit 0,7 Millionen Die

auntweinverbrauchsabgabe weiſt ein Weniger von rund 0,6
und die Brauſteuer ein ſolches von 0,2 Millionen auf Von
anderen Einnahmepoſten hat die Börſenſteuer 10,1 Millionen
oder 4,5 Millionen mehr die Looſeſteuer 4,6 oder 0,6 Millionen
mehr die Poſt und Telegraphenverwaltung 127,8 Millionen
oder 5,5 mehr und die Eiſenbahuverwaltung 32,6 oder 1 Million
mehr erbracht

Daß Major v Wiſſmann in der nächſten Zeit in den
aktiven Kolonialdienſt zurücktreten wird erſcheint unwahrſcheinlich
da er ſich ſoeben in der Hagenſtraße der Villenkolonie Grune

wald ein Landhaus gemiethet hat das er mit ſeiner jungen Ge
mahlin beziehen wird Die Villenkolonie hat übrigens bereits
vor einiger Zeit zu Ehren des kühnen Führers eine ihrer Straßen
Wiſſmannſtraße benannt

Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine Bekanntmachung
nach welcher die Einfuhr von Rindvieh nach Oeſterreich
aus den Regierungsbezirken Magdeburg Hildesheim und
Köln ſowie aus den Kreishauptmannſchaften Leipzig und Zwickau
und aus dem Großherzogthum Sachſen Weimar bis auf Wider
ruf verboten wird

Für Berlin und Umgegend iſt der Verein der Saal
beſitzer deſſen Spitze ſich bekanntlich gegen den jetzigen Bier
boycott und etwaige Nachfolger deſſelben richtet am Donnerstag
abend definitiv gegründet worden
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Ausland
Oeſterreich Uungarn Der Finanzausſchuß des ungariſchen

Abgeordnetenhauſes verhandelte am Freitag das Bndget des
Finanzminiſterinms Referent Lang berührte die Frage der
künftigen Schuldtitres zu niedrigerem Zinsfuße Miniſter
präſident Dr Wekerle erklärte er ſtehe auch heute auf dem
Standpunkte daß von einer Konverſion in der nächſten Zeit
keine Rede ſein könne andererſeits aber halte er entſchieden die
Zeit für gekommen um ſobald die Verhältniſſe des Geld
marktes es geſtatteten bei der von ihm angedeuteten Emiſſion
zu Titres mit kleinerer Verzinſung überzugehen denn der
ungariſche Staat habe einen ſolchen Kredit wie andere Staaten
die auf dem Geldmarkte einen wohlfeileren Kredit genießen
dieſer Kredit müſſe auch benützt werden dies könnte einen
Einfluß auf das Zurückſtrömen der Papiere nur dann haben

wenn die ungariſche Regierung nicht in der entſchiedenſten
Weiſe den Standpunkt einnehmen würde daß ſie an die Kon
verſion in der nächſten Zeit nicht dürfe Nicht auf das Zurück
ſtrömen der Papiere ſondern auf das Gegentheil pflege es
Einfluß zu haben wenn der Kredit eines Staates ſich hebe
und dies in der Emiſſion eines wohlfeiler verzinslichen Papieres
ſich äußere er kenne mancherlei Arten von Finanzpolitik doch
würde er eine Finanzpolitik nicht ſür gerechtfertigt eragchten
welche wenn die Kreditverhältniſſe dazu befähigen wohlfeilere
Titres in einem mäßigen Betrage zu emittiren davor zurück
ſchrecken würde

Frankreich Nach neueren Mittheilungen hätte Le Myre
de Vilers den Auftrag erhalten die Hovas zur genauenund vollſtändigen Ausführung des Vertrages vom Fahre 1885

aufzufordern und Garantien zu verlanugen die geeignet ſind
die Ausführung der übernommenen Verpflichtungen zu ſichern

Schweiz Der Bundesrath beantragte bei der Bundes
verſammlung Guyer Zeller Zürich die Konzeſſion für eine
Eiſenbahn von der kleinen Scheidegg über Eiger und Mönch
auf den Gipfel der Jungfrau zu ertheilen Die Bankoſten ſind
auf 8 Millionen veranſchlagt Die Taxe für Hin und Rück
fahrt auf den Gipfel der Jungfran ſoll höchſtens 45 Fres
betragen Bei einer Frequenz von 10 000 Perſonen auf den
Eiger und von 7000 Perſonen auf die Jungfrau würde nach
Deckung der Betriebsausgaben von 60,000 Fres und nach
einer Abſchreibung von 82,000 Fres auf die Erneuerungs
und Reſervefonds ein Ueberſchuß von 360,000 Fres bleiben
mit dem 4 Millionen Obligationen zu 4 Proz und 4 Millionen
Aktien zu 5 Proz verzinſt werden könnten

Spauien Der Ertrag der Stenern in dem erſten
Vierteljahr des laufenden Rechnungsjahres ergiebt eine Zunghme
von 7 Millionen Peſetas gegenüber demſelben Zeitraum des
Borjahres

Serbien Der König Alexander iſt am Freitag vor
mittag von ſeiner Reiſe in Belgrad wieder eingetroffen
Wie der Köln Ztg aus Belgrad gemeldet wird ſteht nun
mehr feſt daß die Salzangelegenheit mit Berückſichtigung
der rumäniſchen Anſprüche geregelt werden wird

Der Krieg in Oſtaſien Die londoner Blätter vom
Freitag abend veröffentlichen folgendes Telegranim aus Wijn
vom 25 Okt mitternachts Am Mittwoch abend begann
General Nod zu ſeine Truppen über den Yalufluß zu ſetzen
bei Sonnenanfgang war der Uebergang der ganzen Streit
macht vollzogen Jnzwiſchen überraſchte Oberſt Sato deſſen
Kolonne in der Frühe Rekognoscirungen vorgenommen K
den Feind in ſeiner befeſtigten Stellung bei dem Dorfe
Foucheng am rechten Ufer des Fluſſes und griff denſelben
obgleich er keine Artillerie hatte an Der Kampf dauerte von
10 Uhr morgens bis nach Mittag Die Chineſen kämpften
eine Zeil lang gut wurden aber ſchließlich 12und zogen ſich in Unordnung nach u ienchas
zurück Die Japaner zerſtörten dann das Fort und kehrten
r auptcorps zurück Zweihundert Chineſen blieben

t auf dem Schlachtfelde die Zahl der Verwundeten iſt
unbekannt Ein gefangener chineſiſcher Ofſizier ſagte die
Stellung ſei von 18 Bataillonen beſetzt geweſen Dieſe
Streitmacht welche der japaniſchen an Zahl bedeutend über
legen war zog ſich beim Kampfe zurück Die Japaner ver
loren 5 Offiziere und 90 Mann Alle Pläne des Generals

magata für die nächſte Schlacht ſind fertig Die chineſiſche
ung wird wahrſcheinlich bei Tagesaubruch am Sonnabendauf allen Seiten zugleich angegriffen werden Nach den

letzten Nachrichten z ich die chineſiſchen Vorpoſten nach
ie Batterien dieſer Stellung ſind aufKulienchas zurück

elf verſtärkt worden doch wird bezweifelt daß dieſelbenkomplett ſind Es herrſcht noch günſnges Wetter

Die Japaner haben alſo wieder entſchiedene Erfolge zu
verzeichnen

Der kranke Zar
t Die neueſte Depeſche über das Befinden des Zaren
autet

Livadig 26 Okt Bulletin von 11 Uhr vormittags Nachts
ſchlief der Kaiſer ziemlich gut der Appetit iſt ein guter Es
ſind keine Schläfrigkeit und ſpasmatiſche Erſcheinungen vor
handen Das Oedem hat ſich etwas vergrößert
Gutem Vernehmen nach hat Profeſſor Grube die Ope

ration beim Kaiſer Alexander abgelehnt da er die
Verantwortlichkeit nicht übernehmen will Das Reuter ſche
Bureau meldet auf Grund einer Ermächtigung der hieſigen
ruſſiſchen Botſchaft der Kaiſer befinde ſich nach einem heute
morgen eingegangenen Telegramm ſehr viel beſſer und habe
heute das Frühſtück mit Appetit eingenommen Der pPolar
ſtern habe Befehl erhalten ſich ſofort nach Livadia zu be
geben um den Kaiſer und die kaiſerliche Familie nach Korfu
z bringen Nach einer Depeſche der Nowoje Wremja aus

eruſalem wurde auf Veranlaſſung der Kaiſerlich ruſſiſchen
Paläſtina Geſellſchaft am heiligen Grabe am Mittwoch eine
Fürbitte um Geneſung des Kaiſers gehalten

Die Hochzeit des Großfürſten Thronfolgers
iſt nach den nunmehrigen Dispoſitionen auf den
29 d M feſtgeſſetzt eine Abänderung derſelben iſt jedoch
möglich Aus Moskan ſind mittels Extrazuges die Kronen
abgeſandt welche nach dem Ceremoniel bei der Trauung des
Großfürſten zur Verwendung kommen Wie aus Livadia
geineldet wird begaben ſich der Thronfolger und deſſen Braut
am Donnerstag zu Wagen nach Ai Todor zu dem Großfürſten

re Nicolajewitſch welcher dort ſeinen Geburtstag
eging

Auch in Paris ſind etwas günſtigere Nachrichten ein
etroffen Wenigſtens meldet der Figaro, daß über denFuſtand des Zaren mehrere beruhigende Telegramme ein

getroffen ſeien darunter eins von dem GroßſürſtenThron
folger welches von einer kleinen Beſſerung ſpricht Für
eine Beſſerung würde auch die Thatſache ſprechen daß man
in der Umgebung des Zaren den Gedanken einer Ueber
ſiedelung nach Korfu wieder aufgenommen zu haben
ſcheint 7

Aus Korfu ſelbſt wird vom Donnerstäg gemeldet Der
König und Prinz Georg von Griechenland ſind heute 4 Uhr
nachmittags hier angekommen Sie bleiben drei Tage hier um
die letzten Vorbereitungen in dem Luſtſchloß Mon Repos
und dem Stadtſchloß zu ordnen Amtlich verlautet daß ſich
das Befinden des Zaren ſoweit gebeſſert habe daß die
Aerzte hoffen die Reiſe nach Korfu doch noch auszuführen

Der Zar ſoll alles für den Fall ſeines Ablebens geordnet
auch ſein Teſtament noch vervollſtändigt und mehrfach mit dem
Thronfolger darüber Rückſprache genommen haben Man will
wiſſen der Kaiſer habe dem Thronfolger empfohlen ſchwierige
Fragen mit dem von ihm ſtets ſeines hohen Rechtsgefühls wegen
beſonders hochgeſchätzten Vorſitzenden des Miniſterkomitees
Geh Rath Bunge zu beſprechen

Eine geheime Zuſammenkunft zwiſchen dem Kaiſer
von Deutſchland und dem ruſſiſchen Thronfolger
ſoll wie der Voſſ Ztg aus Petersburg gemeldet wird
nach einem in der petersburger Geſellſchaft verbreiteten Ge
rücht jüngſt in Deutſchland ſtattgefunden haben und zwar um
die Zeit zu welcher der Kaiſer in Thorn war entweder vor
ſeiner Ankunft dort oder während der erſten Tage ſeines
Rominter Aufenthalts Zweck dieſer Zuſammenkunft ſei in
erſter Reihe die Regelung konfeſſioneller Angelegenheiten im
Zuſammenhang mit dem bevorſtehenden Uebertritt der Prin
zeſſin Alix von Heſſen geweſen Am 21 Sept meldete ein
Wolff ſches Telegramm daß der Großfürſt Thronfolger auf
der Durchreiſe nach Darmſtadt den Thorner Hauptbahnhof
paſſirt habe Weitere Meldungen über die darmſtädter Reiſe
des ruſſiſchen Thronerben ſind nicht bekannt geworden Jn
Darmſtadt iſt er jedenfalls wie die Voſſ Ztg bemerkt
nicht eingetroffen und über ſeine Rückreiſe nach Rußland die
er doch wenn er in Thorn geweſen iſt gemacht haben muß
da er ſich jetzt in der Krim befindet hat man nichts gehört
Der Kaiſer war am 21 Sept um 12 Uhr nachts auf der
Rhede in Swinemünde eingetroffen und iſt am 22 um 8 Uhr
morgens in Thorn angelangt das er an demſelben Tag wieder
verließ um ſich nach Rominten zu begeben Der Gewährs
mann der Voſſ Ztg widerſpricht mit größter Entſchieden
heit den Meldungen daß der Throufolger ſich je mit dem
Gedanken getragen habe auf den Thron zu verzichten Nicht
ſein Erbe habe er ausgeſchlagen ſondern nur die Uebernahme
der Regentſchaft mit einem Beirath verweigert deſſen leitender
Geiſt der dem Großfürſten auf das gründlichſte verhaßte
Pobedonoszew geweſen wäre

d

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Berlin meldet der Draht vom 26 d Jn der Geſell

ſchaft für öffentliche Geſundheitspflege ſprachen Behring s Mit
arbeiter die Profeſſoren Waſſermann und Ehrlich über
Gewinnung Werthbeſtimmung und Verwendung des Heilſerums
Ehrlich führte aus Behring s Entdeckung ſei ohnegleichen in
der Medizin Die Jmmuniſirung gewähre höchſtens für zwei
Monate Schutz Waſſermann erwähnte daß von den am 1 und
2 Tage behandelten Kindern keins geſtorben iſt und daß die
Sterblichkeit im ganzen unter 16 Proz betrug

Kleiſt s Käthchen von Heilbronn in Dr Karl
Siegen s Neugeſtaltung hat nun auch im Stadttheater zu
Frankfurt a/M wie Adolf Bartels in der Didaskalia und
Dr Jul Hesdörffer in der Frkf Bank und Handelsztg be
ſtätigen einen vollen ſchönen und verdienten Erfolg errungen

T

Provbinzial Nachrichten
b Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen

hat am 26 Sept unter Leitung ſeines ſtellvertretenden Vor
ſitzenden Herrn Rittergutsbeſitzer von Bülow Dieskau in der
neu errichteten Landes Heil und Pflegeanſtalt Ucht
ſpringe eine Sitzung abgehalten an welcher als Vertreter der
Königl Staatsregierung der Königl Ober Präſidial Rath Herr
von Nickiſch Roſenegk theilnahm Aus den Verhandlungen
iſt als von allgemeinerem Jntereſſe folgendes hervorzuheben Na
dem pr in Uchtſpringe nahm der Provinzial Ausſchuß zu
nächſt die Anſtaltsgebäude das Gutsgehöft die maſchinellen An
lagen uſw in Augenſchein und erklärte ſich mit den getroffenen
Einrichtungen in vollſtem Maße einverſtanden Sodann wurde
die Dienſtanweiſung für den evangeliſchen Geiſtlichen und die
S für das Warteperſonal der Landes Heil und
Pflegeanſtalt Uchtſpringe feſtgeſtellt Bezüglich der auf dem

der Anſtalt erforderlichen Bauten beſchloß der
Provinzial Ausſchuß den vom Provinzial Landtage bereits ge

ch der Dachſtuhl niederbraunte

nehmigten Neuban einer Scheune vorläuſig auszuſetzen dafü
aber den als unabweisbar nothwendig erkannten Neubau eines
Kuhſtalles für zunächſt 40 Stück Rindvieh in Angriff zu nehmen
ferner vorläufige Fürſorge zu treſfen daß auf dem Gutsgehöft
mehr Federvieh untergebracht werden könne auch die Einbauten
in der vorhandenen alten Scheune thunlichſt zu beſeitigen ſich
weiter mit der als nothwendig erkannten Erweiterung des Guts
areals ſowie dem Bau eines Arbeiterhauſes einverſtanden zu er
klären und die für die Bauten entſtehenden Koſten vorbehaltlich
der Genehmigung des nächſten Provinzial Landtages vorſchuß
weiſe beſtreiten zu laſſen Hiernach fand die Auslooſung der
Hälfte der gewählten Mitglieder und ſtellvertretenden Mitglieder
der Einkommenſteuer Berufungskommiſſionen und
die Ergänzungswahl für die Ausgelooſten ſtatt Die ausgelooſten
Mitglieder und ſtellvertretenden Mitglieder wurden wieder ge
wählt Die beiden am 1 Oktober d J freigewordenen Sti

endien zum Beſuche der Königl Techniſchen Hochſchule
n Berlin wurden einem aus Magdeburg und einem aus Merſe

burg gebürtigen Bewerber verliehen Einem Orts axmen
Verbande im Kreiſe Ziegenrück und einem ſolchen im
Mansfelder Seekreiſe wurden auf Grund des 8 36 des
Preußiſchen Ausführungsgeſetzes vom 8 März 1871 Beihilſen zu
den Koſten der Ortsarmenpflege aus Landarmenfonds der Pro
vinz Sachſen bewilligt Der Antrag einer Königl Regierung
als Vertreterin des Forſtfiskus auf Erhöhung der in einer
früheren Provinzial Ausſchuß Sitzung bewilligten Beihilfe zum
Ausbau eines auf forſtfiskaliſchem Terrain belegenen
Theiles einer Kommunal Chauſſee wurde abgelehnt
Schließlich wurde noch über einige Anſtellungs und ſonſtige

Perſonal Angelegenheiten Beſchluß gefaßt

Merſeburg 26 Okt Verabſchiedung Jm Sitzungs
ſaale der königl Reaierung fand geſtern vormittag die Ver
abſchiedung des Herrn Regierungspräſidenten von Dieſt
von den Mitgliedern und höheren Beamten der genannten Be
hörde ſtatt Herr von Die ſt betonte wie der Korr mit
theilte in ſeiner Anſprache an die verſammelten Herren daß es
ihm nicht leicht ſei aus ihrer Mitte zu ſcheiden da der größte
Theil der Herren ihm jahrelang als treue und gewiſſenhafte Mit
arbeiter zur Seite geſtanden die übrigen Herren aber unter
ſeiner Leitung ihre Laufbahn begonnen haben ſie daber ins
geſammt Förderer der Geſchäfte geweſen ſind deren Erledigung
ihm oblag Während ſeines 18 jährigen Wirkens als Präſident
der merſeburger Regierung habe er Gelegenheit gehabt die
Thätigkeit jedes einzelnen zu beobachten und habe ſich oft über
die hingebende Schaffenskraft gefreut da es ihm nur durch dieſe
möglich geworden die zahlreichen Anforderungen und unſäglichen
Dienſtgeſchäfte welche der hieſige Regierungsbezirk wegen ſeiner
Größe und der Wahrung der verſchiedenen Jntereſſen der zahl
reichen Bevölkerung deſſelben bedingt erledigen zu können Für
dieſe Unterſtützung ſage er allen ſeinen tiefgefühlten Dank
Weiter theilte der Herr Präſident mit daß er bereits
28 Jahre Regierungs Präſident und daß es eine
hohe Gnade Gottes ſei daß er dieſe Geſchäfte ſo lange habe
führen können Weiterhin betonte er daß es ihm ſ Z eine hohe
Freude geweſen ſei als RegierungsPräſident nach Merſeburg
berufen zu werden und daß ihm hier reichlich Gelegenheit ge
boten worden im Verein mit den Herren Mitgliedern der Be
zirks Regierung erfolgreich zu wirken Nun nahe die Stunde
des Scheidens und es erfülle ihn mit Schmerz von ſeinen ge
treuen Mitarbeitern Abſchied nehmen zu müſſen Da er ihnen
jedoch durch ſein Verbleiben in Merſeburg auch ferner nahe ſei
ſo werde der Schmerz abgeſchwächt und der Schluß des Liedes
Wenn Freunde auseinander gehn dann ſagen ſie auf Wieder

ſehn s habe diesmal keine Geltung da er infolge ſeiner Er
nennung zum Domherrn in Merſeburg ſeinen bleibenden Wohnſitz
hier nehmen werde Jm ferneren Verlaufe der Anſprache dankte
der Herr Regierungs Präſident für die herzliche Theil
nahme welche ſich bei der ſchweren Erkrankung ſeiner Gemahlin
kundgegeben mit Gottes Hilfe und durch ärztliche Geſchick
lichkeit ſei dieſelbe wieder ſo weit hergeſtellt daß nach
menſchlichem Ermeſſen ihre volle Geneſung erwartet werden
dürfe Da er nach ſeinem Scheiden aus dem Amte in
Merſeburg verbleibe ſo hoffe er daß die innigen Be
ziehungen welche ihn mit Mitgliedern des Regierungs
Kollegiums bisher verbunden beſtehen bleiben würden
Dann theilte der Herr Präſident noch mit daß der Herr Ober
Präſident der Provinz eine offizielle Abſchiednahme in Ausſicht
geſtellt derſelbe jedoch auf ſeine Bitte davon Abſtand genommen
habe und d ſein Wunſch ohne Vermittelung von ſeinen
Beamten ſich zu verabſchieden erfüllt worden ſei Nach dem
Herrn Regierungs Präſidenten ergriff Herr Oberforſtmeiſter
Müller das Wort Derſelbe ſprach dem Herrn Präſidenten
den Dank der Mitglieder der Königl Regierung für all das
Wohlwollen aus das er denſelben jederzeit entgegengebracht und
hob hervor wie es ſeine ſämmtlichen Herren Kollegen mit hoher
Freude erfülle daß die Zukunft des Herrn Präſidenten ſich infolge
der glücklichen Geneſung ſeiner Frau Gemahlin ſorgloſer geſtaltet
habe Mit der Verſicherung ihrem aus dem Amte ſcheidenden
Herrn Präſidenten ſtets ein ehrendes Gedenken bewahren zu
wollen ſchloß Redner Mittags 12 Uhr fand ſodann in demſelben
Saale die Verabſchiedung des Herrn Regierungspräſidenten von
den Sekretariats Kaſſen Kataſter Kanzlei und Unterbeamten
der Regierung ſtatt

R Eisleben 26 Okt Vom Tage Seit den viel be
ſprochenen Erderſchütterungen in der Nacht vom 15 zum 16 d
ſind glücklicherweiſe bis heute weitere von ähnlicher heftiger Be
deutung nicht erfolgt dagegen hat man ſeit jener Zeit eine
ganze Anzahl minder Heftiger Erſchütterungen
verſpürt die bald hier bald da in dem Senkungsgebiete bemerkt
wurden Auch in den Erdbewegungen durch das gegenſeitige
Drücken der Häuſer iſt abſolut kein Stillſtand eingetreten Seit
der letzten großen Erderſchütterung haben ſich auch die Erd
riſſe erweitert beſonders kann das von dem Riſſe geſagt
werden welcher auf der Grabenſtraße das Vett der böſen Sieben
durchſchneidet über die Straße geht und zwei Häuſer in derſelben
trennt Die Abſtützung der St Annenkürche iſt nun
mehr beendet die Arbeit iſt von Zimmermeiſter Voigt hierſelbſt
in ſchöner Weiſe ausgeführt Die Gemeinde iſt bekanntlich mit
dieſer Abſtützung welche auf Anordnung des Kreisbauinſpektors
ausgeführt wurde nicht einverſtanden und verweigerte deshalb
auch die ihr zuſtehenden zwei Drittel der Koſten zu tragen
Die am vergangenen Sonnabend entſtandenen Erd
einſenkungen dicht neben der Kirche von denen
übrigens eine eine nicht feſtgeſtellte Tiefe beſaß hat
man alsbald mit Thon ausgefüllt Die nach hier ge
kommenen 200,000 Mark der preußiſchen Klaſſenlotterie ſind
leider keinem beſchädigten Hausbeſitzer zugefallen ſelbſt
Göttin Fortung ſcheint dieſen Bedauernswerthen nicht bold
zu ſein Dem Vernehmen nach wird in den nächſten Tagen
Profeſſor v Fritſch aus Halle hier erſcheinen um über die
bekannten traurigen Zuſtände in unſerer Stadt und deren Urſachen
ein Gutachten anzufertigen Jm v J hat genannter Herr ſich
in Halle zu Gunſten der Gewerkſchaft ausgeſprochen auf ſeine
gegenwärtige Anſicht darf man geſpannt ſein

R Oberrißdorf 26 Okt Feuer Heute nachmittag brach
in dem zum Buchmann ſchen Gute gehörigen Dreſcherhanſe Feuer
aus das glücklicherweiſe bald gelöſcht werden konnte ſo daß nur

ie Entſtehung des Feuers iſt
noch nicht bekannt

x Sömmerda 26 Okt Selbſtmord Hochwaſſer
Geſtern abend hat ſich im Gerichtsgefängniß der Tiſchler Wende
an ſeinem Taſchentüch erhängt Derſelbe ſollte heute nach Erfurt
transportirt werden Das Waſſer der Unſtrut iſt heute
wieder um ziemlich /2 m gefallen

Weißeufels 26 Okt Das Hochwaſſer der Saale
iſt glücklicherweiſe ohne Gefahr für unſere Stadt vorübergegangen



ſeit geſtern abend bis heute mittag iſt das Waſſer um 16 em ge Berliner Börse vom 26 OktoberMittwoch ein re Der Mgaſchiniſt wurde getödtet
Brgänzung zu den Notirungen im gestr Abendhblatt

ſein Gehilfe ſchwer verwundet 34 Paſſagiere eriliien Ver
ſallen

letzungen Einzelheiten fehlen noch
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J x r do T7 Je blankenburger Kaiſertage rechtzeitig zur Stelle zu ſein Kriſe wür aprivi s an Die Nat Ztg glaubt iofolge der s s erb en e i 508fuhren in demſelben Zuge die beid ein Kriſe würd 9 8 ieurs 4 70,750 yp Obl A 571,90kegenten Albrecht n VI eie de d Tr M i en die Aemter des Reichskanzlers und des Turtisehe Anige do en
Heinrich und Joachim Albrecht r rinzen Friedrich iniſterpräſident in o Adlmiuiztr 5 10bric 2 von Preußen mit 4 en wieder vereinigt d do 400 Fres Iose I108militäriſchen Begleilern mit um i it ihren beiden nimmt gt un r BankAktiihren noch immer infl t um an daß weitere Verä Unxnrische Gold 4 10 euVater der in Kamenz Er el er influenzakranken eränderungen im preußi 108,40b2 Bank din i ſchen Horſ Karren vanf der Vlantenburg zu ſehen Wie ren ſie de lekne Staatsminiſterinm nicht erfolgen werden Das Verl Tagebl Pentaene Typotu Frauapriore ſeeln d ine den e

leitlger ſt r Reif en ren ihr Vater war un e dic Br d eberraſchung über die Kriſe ſei bei Freunden und n e ſie e W
Reiſegepäck für zwei Jagdtage Gegnern Caprivi s und r K B 1V re 110 101,s50bz0 anziger Brivatbankrieſige Gepäckſtücke da i Jagdtage ca 40 zum Theil und Culenburg s gleich gr ſ a 2101,50b26 ank 9 I140,25620runter zwei Violoncellk Bei er Ueber f groß geweſen 33 V rr 100 21 96,500 Mentsche Grundsehuid t isAbreiſe von Berlin oncellkaſten Bei unſerer Ueber den Nachfolger des Reichs z i Eroner Kreat l 1i9 75 bvar der Kaiſerzug noch für 2 U ger des Reichskanzlers ſtellen die Blä c 4 r Kredit rotsd ug noch für hr auf dem v ie Blätter do VII unkb b 1903 4 10 lIamburg II xRalggrer Bote fe m ein r n der an und nennen den gegenwärtigen rer et 2or n c e sittgotlesdienſt fü iniſter Bronſar o o V VI 4 104 nigsberg Verei ioce ſterbenden Zaren angeſagt und auſ Wunſch Kaiſer giit Gr W ronſart von Schellendorff ferner den Heuts Uyp B Pldbr W leipa er en en q e

elm s von 2 auf 1 Uhr verlegt da der Kaiſer dieſem afen Walderſee deu Stadthalter Fürſten H ilamb I yp rep à 100 5 ſio1 800 über Komwereb 122 s00Gottesdienſte perſönlich beiwohnen r o len lohe B Hohen do unkäb bis 1000 4 104 ob Nordd ürund Kredit 3104ind von der Botſchaft aus die he Bennigſen Miquel und d her S IFahrt noch Blantenburg antreten wollte Welche Ueberr Gr u und den früheren Kultusminiſter Meckib Hyp W Bank 4 102,800
nun als wir bei ünſerer Ankunft in dem feſtlich daten gen Jevurt z n i ee Industrie AuktiBlankenburg auf dem Bahnhofe Extrablätter der hie t r r ar tdb 4 102,206 enzeitung an eklebt fanden Seine Majeſtät der K e igen Harz S e 465 r 4 I104 200 G k Anilintabr 10 184,00620zur Hofjagd abſagen laſſen das Programm bleibt u ſoeben er kranke Zar a el r Baareg Rer dte Woe ehe h wyes er Be e ſene Betersburg 28 Olt Bulletin don abends 9 uhr In ehe n

inen Leiden heute mittag erlegen s wir f T r i ene re 1001 4 1o1 200 BazarTelegrapb inzwiſchen Feweldet baben Hier gehen Laufe des Tages aß der Kaiſer mit einigem Appetit fühlte 43 J rin Wogen 2 e u Gereilzehati 18 255 Du
enttäuſchte Geſichter Vom Harz und aus den Na r x erall aber einige Schwäche im übrigen iſt keine Veränder e n 5 164,50b20 Braunschweiger Futo 8 133,506
Weh edimnbirs und Ballenſtedt ren o es getreten ränderung ein iit v Y 100 5 o rer chen T etters viele c v t il J o 44 x i 3 0 aeserwerk 9 172 506die re Jagdgäſte n n an krcaunertib t o e Von r Wer 0 eu ſehen Aber außer h i imination do do 1690 mer 0 st e d e Handel Geworho nnd VoerKehr a i ees wurden d S 0 t Welt A Die diesjähri IIp A B VII XII 410160beBHarburg Wide don a r gücdtich s e ehe witzer Be e r e er J Cröll prüp F r 104 20r8 a i den rrinz Aribert von Anhalt ind de t on Preußen besnent welohe 1408 Akt a ar von tionären IIp A Gs Cert 102 00b26 Kurfürstendamm Ges 1271bBi ie Hofkavalier s Kaiſers Frl i e Aktien mit 280 Stim tr do do 1605s 4 la Veloc reben vleirg das Programm für die brige Hoſgeſeiſ beſt be e e der Formalien wurden vom ren es 4 a le e s ars orra

bleiben Das werden wir mor ſellſchaft be eichtsrathes Herrn Kommerzienrath Le agnrengdol Alklzerei Wreode Jordie Wagen der wir morgen ſehen Jetzt fahren Ausführ ehmann ergänzend senbahn Stamm Akti 375 75 bagen der blankenburger Gäſte ins Hoft Jest fahren Ausführungen aum Gesebäſtsberichte gegeb den Gesel I h eauch nicht luſtig werden oftheater Das wird e betrefts der Jahretechnnng atfagtang theils v ehe iannenv l e e re e e gnstot vo so
em Antrag e stung ertheilt un alberst Blunkenb s 112 Fordid Kiswerke ßTigeng ge des Vorstandes entsprechend beschlossen eine tal Meridional Eb e Hppetnerl oril Cent n 69 105

Weimar 26 e Von 4 s o 4 110,506Gewertj ſis P t et Todesfall Jn einer seheidenden Mitglieder ges kkäkuucc zu bringen Die aus Iura Simpi ky Weeib O 83 7 c a 478,90020
a Verſammlung iſt der Boyk ler des Aufsichtsrathes die Herren Bergr ferdebnahn Breslauer 7 5,50Wirthſchaften verhän t Joykott gegen diejenigen Leopold Halle und Rud Herren Bergrath Deutsohe Risenb St Pr Jio 145,500gt worden welche ihre Sä r F Rö l Rudolf Winkler Leipzig Firma K u St Prior iomens Glas Industr 11 178 1020weigert haben und eine leich re Säle bereits ver Köbler wurden wiedergewählt Kler Leiprig Wirma K Breslau Warschau a e V er Köln Rottw P 2 aelc 4 218 all Die Diyide a 1 2 64,60b20 7 v Pulv 182,2562gleiche Maßregel für weitere Ver l Nov ab bei den bekannten Stellen zur r Vom ar iete ß h ehe a nete i

ſt Osipreuss shabaln 21 los at b Berg werks u Hätten Gesweigerung angedroht worden Geſtern nacht ſtarb Frau

Rentner der die 150,000 M hergegeben hatte näher und da

In einer gestern in Berlin abgehaltenen Aufsichtsraths

da I2 25,50 27,50 I Räb öl II

Saal bahn 48105,75b2

Leipziger BRörse 26 Oktober

Baronin von Pappenhei eim V e e 3 A Riebeck schen Montanwerke berichtete We Verwaltung ü r F e Weimar GeraVermifch tes zu Ende ge a über das Ergebniss des mit dem I Okt d J iar Gera 4 92,5063 ſanhalter Kohlenwerko 4Die Fr jtes Jahres e r des laufenden Geschäfts Ausland Bisenb Stamm trag Walzwerk 587,000
Gräfln Eſt et Komteſſe Rigano alias sprechenden See er Verſand als im ent Stamm Prior Aktien v on Boergw 0 areich Eſte iſt e ge fäbr d l e Oeſter zweite Semester sind zufrieden lellenge o Ausſichten Kar das 32 ine a e e Rebhlee n See
Bekanntſchaft di i rin dochſtaplerin deren ſ Meridtonsuz 68 116 75 Gelee ohlen kon 12 182 256wenn Hier ne ſegte zu machen Börse zu LIInlle am 27 Oktober e rWochen ei Werrichgfſſt vohnte bis vor weni Oktober Deutsoh Prſor t larien tn hochberrſchaftliches Quartier in der Corneiteſtegke w ro les mit Aussehluss der Slaklergebühr für 1000 kg netto Aale e r arzt Weens n e
Wie ne gern geſehene Beſucherin der erſten Geſch äft üb eizen ruhbig 112 126 alter und foinster märkischer e d T 77 er cinenw konr l o l

den en de ehe Als idr der Voden zu helß e r ne i au urde zog ſie es vor nachdem ſie di oggen fest 116 119 II Saatbann I lem ſi 7 bahn lnowrazlaw 0rn verkauft zu verſchwinden Sie knnrer 1 Gerste rubig Bran 185 155 feinste feinfarbi eewwwwweroe 102 o0s ehe h
bei wo W er Leid iſt am 19 Juni 1867 in Sie v n r 92 110 l wwigo bis Fertubehn 14 nie achte Ä Seähfet e unter beiden Name afer ruhig 120 136 Al König Wilhelm eonvi e 118hübſche Perſon hat es hier ver en iſt Die ſehr Mais amerfan AIlxou n D Rinonb Prior Obligatianan do st 8 le o
de Herren der guten Geſellſchaft ein e hre mit Raps I Sommeéerr r 110 115 M Ital Eis Obl v St gar 3 Es0 20 Leopoldsgrub Edderita 42 s s
e pit Verhältniß anzuknüpfen wobei ſle ſeh i Viktoria flau 150 170 I S BrPa on l e e ee 5 e vinr Katharina von Oeſterreich Eſte aus ger di r vorstehende Produkte in t Ooeet Fre Stnatsb alte 8 45 Oblig v Indust u Borr te ſie g r in nächſter Zeit waren und Beschaffenheit wesentlich billiger euechter do rutnz ungen e e

werde d ihre Rechte eingeſetzt werden De Preise für 190 kg neito do Gold Pr 4 1102,600 e 2 1102,20d r r r ihr Vermögen das ngeſähr gr Kämmol angnehl Sack 54 00 r Sluer r re le v 4 101,756 be Geehh 105 00baB
J nd zur Zeit von den Köni ſass H all o puj r ärke einschl auc ordwestbuhn 5 195,850 D S SRumänien verwaltet wer n Königen von Sachſe F os che prima Weizenstärke 32,00 Südöster Bahn I 7 60 essuiter Gus J Io8 690verde ausgezahlt erhalte n und Qualität bezahlt Mai 4 r 94 34,00 AI nach Bahn omb 3 67,60 ba Dortmunder Uni 4 ereiner ſo hochſtehenden Dame verkehr rhalten Die Ehre mit Lin Maisstüärko einschl Fass 31,50 32,50 I erceneeeeeeeeeeeeeceee

r 5 r I b I u II 4 190 751belkeſſenden Herren erkehren zu dürfen iſt aber für die s en I Bohnen 18 21 M Kl ne Ungar Nordostbahu 5 III r 30,75620recht theuer geworden V für die dIohn blau 82 3 A Klecsaaten a o do So ab Packetluhrt 4hat 150,000 M an v t rden der Vater des ei 8 4 I nominell grau M S do Gold z Aurahütt lh erſchiedenen Stelle c 8 9 nen ſt utterartik 1 1 2 5 do Eisenb Silb A 98 t 4 104 50b2Bgemacht hatte bezahlt Da ſi llen für Schulden die ſie R o el ruhig Futtermehl 11,00 11,50 Iwangorod Dombr A 28 00 Naphta Obligationen 6

ihra 8 ribr gar 4 108,100 INorcdd nberliner Lieferanten 6 ie auf dieſe Weiſe ihre ſämmtlich ggenkleie 7,75 8,25 I Weizonsel Kosl Worone 5714 orddentseher Lloyd 4 100,20ezahlte ſo wurde von di en 7,00 M Weizengriosk onschalen 6,50 bis osl Woronesech r 4 97,20b2 Oberschl Eisen I a o daanzeige gegen ſie erſtallet Die Krimi n dieſen keine Straf hell zongrioskleie 6,50 7,00 M DIalzkei K Chark Asow ObI 4 86,82 wDie Kriminalpolizei trat j rello 10,00 10,50 DI g zkeime Kurek Ki 32 v Hiele Winkler 10polizei trat jedoch dem 10,50 11,00 M dunble 8,00 9,00 I Oelkuehen u u e o S
oologischer Garten 6 108,500

x

dieſer erklären mußte daßAnna Dubberſtein nie aß er ſo große Ausgaben für Fräuleigeglaubt i e S ch würde wenn er nicht Zrt t m M Solaröl 0,825/30 11,50 IIdas ſtrafrechtliche Verfahr ne Erzherzogin ſei ſo wurde Verbrauc s 10,000 Liter Proz ruhig Kartoflel mit 50 I 2 A Ztbrief e ren gegen ſie cingeleitet und ein S erbrauchsabgabe 52,00 M mit 70 4 I 3 Sgehr Ront Aul, 22229322390 P Mlen harten iſt das Fräulein früher inger v 32,20 A Rüben d Verbrauchsabgabe 3 do W 2 300 r Gew 18821 500 99,00na Taci i ſchie unter dem 3 do z 2 do 18179 99,001Thegat ern Anfgetreten ano in verſchiedenen Spezialitäten W Sack 19,00 20,50 M Roggen e 82 a08 a r 1875 8 ß
Zwei Näuberinn i eheſf rutto incl Sack 16,00 17,00 II s Sigaisonl 18655 100 gegen s tderen Freundin Mo er Die unverehelichte Martha K und 3 i do 67 kv a 600 e 43 Al o u nn Char rie die beide in dem Hanſe S Zue 33 1androntenbr z altb Lanuoblig ozu Charlottenburg wohnen fanden in d uſe Schutſtr 27 weler V l 600 68,250 3 do o 5000 101,600genannten Strabe einen trunkenen Mat n der Nacht in der 92 agdeburg 26 Okt Orig Ber Kornzneker exel iv Bisenb Stamm AKt Div

di ede üchüta zu ſein ſeien Die d eder ne er n e b e e ne e e geeeeerauben er Pl äbr einer g t Rondement 7,20 8,35 Stetig 10 Busent i v Riebeck Co 180,500den Mann feſthielt an gelang Während d raſünade I 23 25 B dr 299 tetig Brod uschtebrad Lit A 245 00b20 8 I KM a raubte die G il g ie K 17 ,25 Brodra finade 11 23, 00 G 10 do pz Kammgarnsp 163,000Jn dieſem Augenblick kehr ihn aus und erbentete 310 M 22,50 23,50 G em Raftnado wit zu u 1 er er ehrte dem Ma i 0 M Pro Traugt em DMoelis 21,50 Steti Ro 10 t Galis K Ludw B 105,256 Sehkeucdd 1402,006er packte die K und fü anne die Beſinnung wieder i rodukt Transito f a B II e ohancker 6 Graz Kötl o dlanskelder KuxsDie G war d aus der Wohnung zur Polizet 19 12/2 Br pr November 10 0 a e 10,07 i Gd o Santa be enoch nicht ergriſſen word em Raube verſchwunden und iſt 10,15 Gd 10,20 Br pr npa Nlun le6 Br pr Dezember 00 Weimar Gera 12 006 z Süehs Kammg Sp
Geſtrandetes Tor d Stetig e im Rohruckei e 10,371 Br s Werrabahn 57 000 9 d Laeh Fabpedoboot Aus K geschäft 564,000 Centne t t un rvom 26 d gemeldet Aus Kolbergermünde wird r Dir ehe les eswurden zwei z re in den hieſigen Hafen Wasserstünde bedeutet über unter XNull sie Kuh n alt Generhen 205,060Sturmes leicht beſchädigt ein drittes des herrſchenden ſtarken Saale und Vnstrut s 2ie i Paz Boden 141 2 30 oig Thür Gasges e les oos
vei Mann fielen über Bord ein dorretz auf Grund Triern Hrüekenpegel 25 0k u Fall Wuchs a u do do B 126,00 o do San br 169,006

Rainer gen k Das Boot al keinen de Obermatroſe Weisehlels Oberpegei t O r Dr Vanx Krogl t 3 Sr änn 119,00un 8 Schaden do Unter 7 201 6 U edid A 0 t lriorn r n r n e e d Zug P Kr is p e eKolberg beſtimmt 21 Perſonen Nur e von Saßnitz nach r t 3,062e Okt a S e er e 7 obReichstelegraph der Station derer ngsbootſ Bernburg norvogel t 3 i fs i21 37 6Ieipriger an s Lblis z 194,59
Fenersbrunſt Das Kirchdorf Buddern bei inde gerettet Kalbe Oberpeget e s Suche Bank 120 90t20 e n ehe edu eine deuerebrinſt zur Halfle eines Lei Angerburg wurde e Vnteryeger z e u r 62 000 net ertatt tat P

bände ſind niedergebrannt und ebenſo Viel mir Se Moldau 1 v v eruworden Es ſind meiſtens arme Lenut e Familien obdachlos Eger BElboe Div Ind Aktien Pr und 4 Aussig Teplitzer 108,600z verloren haben Das Feuer ſoll q rer Habſelig z Okt al Wuebs o r r Stamum Prior ber dere 108,550ortigen Krugbeſitzer angelegt u che gegen d udweis 25 F h Chemn Werkz Al i h 102,606vorden ſein en Pro T 6 Torgau 25 f 2 Fahr Aim 5 Buasehtehr B Ndw 108,9600ne enſtoß Nach einem Telegramm aus K Sunſtunziaun ber 4 e h Fererue m 49 ine25 d auf der Wolga der Paſſagierdampfer afan ſtieß Laun o Rossian 1 l 7 do Sehldvsehr 100,000 do do 16872 105006
m zuſammen Letzterer Zariza mit Pardubitz 2 se 12 7 a d 4 22 1 Dörstewitz Ruittiu 50,006 ab do Gold 102,256von ſeiner zehn Mann betragend ging ünter wo Brandeis 8 Magdeburg f2,821 20 o D W M Sonderm s Dux Hodenvaeh 102,590umkamen genden Beſatzung acht Wann Neiniex o 6 J Tangermündel 82 G Stier Vorz A 60,000 do Em 16871102,500Leitmerita s 2 Mittenberge a Gergerdulesp n W 168 000 do do 1674 100,750Jadenigteiſng Eine Depeſche aus Roſtor Aussiv 25 2 r Peg 25 2,12 1 2 Germanin Sehw b Graz Köllacher 8506meldet Auf der Wladikawkas Eiſenb v am Don Dresden o 2 auenburg 26 2,141 Sohn 120,503 do m v 1871 u 72 90 000

enbahn entgleiſte am l Aueeig Von den ob o Hallesebe Str B eoberen Plätzen werden 1,90 m Wuehs gemeldot b u Aiet 72,405 tag u Gold 1602,256
rhisd Anekerfb 100,006 z le o Gold 111,000rag Turuau 1c3,500
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I Damen Herbft Mäntel I Einfarbige Fonlès Diagonal Cheviots Herren Anzüge
S mit abnehmbarer Pelerine allerneueſte Facons F reine Wolle in allen neuen Farben reine Wolle ſchwere Qualität S e

aus guten engliſchen Stoffen doppeltbreit8 10 12 14 18 S Meter 090 18 25 Meter 25 40 75
DamenHerbſtJ Lama ſang Damentuche erren WinterüberzicherDamen Herbſt Jackets s für Wollkleider Tama Jncquard elegante u S aus gutem Eskimoſtoff alle re

gant e oli naltkät Qualität 9,50 12 15 18 bis 28gute Qualität tor4 4,50 5 6 8 und 10 Meter 85 90 1,25 Meter 0 80 95 15 t Meter I 20 50 V

Damen Winter Ma CchevronCheviot Warps Herren HohenzollernmäntelDamen Winter Mäntel S t hen zu e Chewiat kräftige o arg in neueſten Ulſter und Schuwaloffs

in eleganteſter Ausführung S tie Muſier t9 10 12 14 18 bis 21 leidern Muſtern J aus beſten Stoffen 15 18 20 24 bis 30Meter 70 85 90 Meter 32 38 40 45 5
SchengneſDamenWinterJackets FPenmdentuch Demdenleinen Hemdenbarchent DurſchenLlnzüge

aus feinem Kammgarnſtoff S Elſäſſer Fabrikat nur gutes Hausleinen nur waſchechte Qualitäten 7 760 9 be 12 en
4,50 6 8 10 bis 14 I Meter 22 25 30 40 Meter 33 38 45 50 Meter 28 30 35 45 e

m Mann GBurſchen Ueberzieher undS Müdchen Herbſt n Winter Mäntel GBettJnletts Bettzenge e S
mit u ohne Pelerine e arantirt federdicht 80/84 breit garantirt waſchecht 80/84 breit450 5 6 8 und 9 Meter 45 90 60 70 79 Meter 28 30 35 46 50 9 m e t e v

Mädchen Jackets DamaſtTiſchtächer Aannſt Handtüher Damgſt Servietten Knaben Anzüge
hochelegante Facons 2 in allen Größen beſte Qualität 50/130 richtige Größen in hocheleganter Ausführung und guten Stoffen

2,50 3 3,50 4 bis 5 S Stuück 80 1 150 Dutzend 50 5 Dutzend 3 60 80 1,60 2,25 8 4 bis 8 e
n e

Damen Rad und e KaffeeDecken Taſchentücher KnabenPaletots
mit Steppfutter garantirt waſchecht rein Leinen und Hoqenzollernmäntel7,50 9 10 und 12 Stück 25 und 50 Dutzend 40 3 60 25 von 3,50 4 450 6 bis 9

S Damen Stiefeletten von 3,50 an Damen Halbſchuhe von 3,25 en mit und ohne Herren Stiefeletten von 5 an Kinder Filzſchube von 35 an
S Damen Knopfſchuhe von 4 an Kinder Knopfſchuhe von 1 M an Falten von 9 an HerrenHalbſchuhe von 3,50 an Pantoffel von 20 an e

S Damen Promenaden von 3,50 Kinder Halbſchuhe von 50 an Herren Schaftſtiefeln von 5,50 an Damen Filzſchuhe von 1 an Damen Tuchſtiefel von 3,50 an

Durch meinen persönlichen Einkauf in den Vabriken bietet sich zur erbst und Winter Saison
in allen Artikeln die allergünstigste Kaufgelegenheit
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E Oertling
Sprechſtunde fiir Herren 5
Sprechſtunde für Damen 12 1
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Nivellir Instrumente
mit ausgeſchliffenen Libellen

Diopterligealo Winkelspiegel
Grubencompasse

Messketten Nyellirlatten
Libellen

NMassstähe Transporteure
halte ich ſtets vorräthig

en

Durch Gegenwärtiges die ergebene Anzeige dass ich mit heutigem Tage am hiesigen Platze

22 Leipaigerstrasse 22
ein Special Geschäft für

Handschuhe u Cravatten

Otto Unbekannt
Gr Ulrichſtraße 2

Werkſtatt und Lager für mathematiſche
phyſikaliſche und optiſche Jnſtrumente

a 2w e

J besfeht seit 70 hre

Möhbela Decorationen

R ee

für

Wobnungs Einrichtungen eS eröffnet habe Gr ös5 tesSpecjalges gz ft foEs wird mein eifrigstes Bestreben sein mir durch möglichst billige Preise und gediegene Qualitäten
meiner Waaren das Vertrauen der werthen Kundschaft zu erwerben

Max Grau
o r WPorzellan la

eder ger übel Jenu e in zche roh

Solide Arhbeit Billigste Preise
Geschmackvolle Waaren

Gebr Bethmann
Halle a8

Gr Steinstrasse 79 r Leiprig IIalle ArL9Ynyhee i Griminaischer Steinweg 4 Leipzigerstrasse 22

e

Getr Herenſachen Nähmaſch Möbelall le hie le ne

e cnee e eeee 9 aller e ee g man inen eyſteneGe idfch uten mit und oh t
ranßen mit und ohne 5fa aunzer Alleinr Cuſtruction Tadelloſe Ausführung e V Wertheim Elertra Tripler Dreiſtichmaſchine dertanf Die Expeditig en der gales Zeitung

e F Lauenroth NMechaniker C ete grr reazg ud 24 WaggegebäudeFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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